
Gesprächsimpulse - Karte 1
B

ild
 u

n
d 

Im
pu

ls
e 

au
s 

de
r 

R
en

ov
ab

is
-P

fin
gs

tn
ov

en
e 

20
25

 “
V

ol
l d

er
 W

ü
rd

e”



Gesprächsimpulse - Karte 1

Voll der Würde – Geschaffen als Abbild Gottes
Gott sprach: Lasst uns Menschen machen als unser Bild, uns ähnlich! Sie sollen
walten über die Fische des Meeres, über die Vögel des Himmels, über das
Vieh, über die ganze Erde und über alle Kriechtiere, die auf der Erde kriechen.
Gott erschuf den Menschen als sein Bild, als Bild Gottes erschuf er ihn.
Männlich und weiblich erschuf er sie. Gott segnete sie und Gott sprach zu
ihnen: Seid fruchtbar und mehrt euch, füllt die Erde und unterwerft sie und
waltet über die Fische des Meeres, über die Vögel des Himmels und über alle
Tiere, die auf der Erde kriechen!

Gen 1,26-28

Gesprächsimpulse
Welche Aspekte der Menschenwürde kommen in diesem Schrifttext 

       zum Ausdruck?
Wie können wir Menschen so begegnen, dass wir sie als Träger der
göttlichen Würde wahrnehmen?
Sind wir uns bewusst, dass unser Umgang mit anderen auch unsere
Beziehung zu Gott widerspiegelt?
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Gesprächsimpulse - Karte 2
Die Lilien und die Vögel: Leben in Gottes Fülle
In jener Zeit sagte Jesus zu seinen Jüngern: Seht euch die Vögel des Himmels
an: Sie säen nicht, sie ernten nicht und sammeln keine Vorräte in Scheunen;
euer himmlischer Vater ernährt sie. Seid ihr nicht viel mehr wert als sie? Wer
von euch kann mit all seiner Sorge sein Leben auch nur um eine kleine Spanne
verlängern? Und was sorgt ihr euch um eure Kleidung? Lernt von den Lilien
des Feldes, wie sie wachsen: Sie arbeiten nicht und spinnen nicht. Doch ich
sage euch: Selbst Salomo war in all seiner Pracht nicht gekleidet wie eine von
ihnen. Macht euch also keine Sorgen und fragt nicht: Was sollen wir essen?
Was sollen wir trinken? Was sollen wir anziehen? Denn nach alldem streben
die Heiden. Euer himmlischer Vater weiß, dass ihr das alles braucht. Sucht
aber zuerst sein Reich und seine Gerechtigkeit; dann wird euch alles andere
dazugegeben.

Mt 6,26-29.31-33

Gesprächsimpulse
Welche Aspekte der Menschenwürde kommen in diesem Schrifttext 

       zum Ausdruck?
Nach welchen Maßstäben bewerten wir andere Menschen?
Wie sehr gelingt es uns, nicht nur besorgt um uns selbst, sondern zugleich
großzügig gegenüber anderen zu sein?
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Gesprächsimpulse - Karte 3

Die Fremden lieben: Nächstenliebe als Herausforderung
Israel, der HERR, euer Gott, ist der Gott über den Göttern und der Herr über
den Herren. Er ist der große Gott, der Held und der Furchterregende. Er lässt
kein Ansehen gelten und nimmt keine Bestechung an. Er verschafft Waisen
und Witwen ihr Recht. Er liebt die Fremden und gibt ihnen Nahrung und
Kleidung – auch ihr sollt die Fremden lieben, denn ihr seid Fremde in Ägypten
gewesen.

Dtn 10,17-19 

Gesprächsimpulse
Welche Aspekte der Menschenwürde kommen in diesem Schrifttext 

       zum Ausdruck?
Wir sehen oft die Vorurteile anderer - haben wir auch selbst Vorurteile?
Wie können wir dazu beitragen, Ängste (wirkliche und geschürte) vor
Fremden abzubauen?



Gesprächsimpulse - Karte 4
B

ild
 u

n
d 

Im
pu

ls
e 

au
s 

de
r 

R
en

ov
ab

is
-P

fin
gs

tn
ov

en
e 

20
25

 “
V

ol
l d

er
 W

ü
rd

e”



Gesprächsimpulse - Karte 4

Schrei nach Gerechtigkeit – Gottes Ruf an uns alle
So spricht der Herr: Wehe denen, die unheilvolle Gesetze erlassen / und
unerträgliche Vorschriften machen, um die Schwachen vom Gericht
fernzuhalten / und den Armen meines Volkes das Recht zu rauben, damit die
Witwen ihre Beute werden / und sie die Waisen ausplündern!
Was wollt ihr tun am Tag der Heimsuchung und beim Untergang, / wenn er
von ferne kommt? Zu wem wollt ihr fliehen, um Hilfe zu finden, / wo euren
Reichtum hinterlassen? Wer nicht mit den Gefangenen in die Knie gegangen
ist, / wird fallen mit den Erschlagenen. Bei alldem hat sich sein Zorn nicht
gewendet / und noch bleibt seine Hand ausgestreckt.

Jes 10,1-4

Gesprächsimpulse
Welche Aspekte der Menschenwürde kommen in diesem Schrifttext 

       zum Ausdruck?
Wie wichtig sind uns das Recht und die Freiheit der anderen?
Sind wir so auf unser eigenes Leid fokussiert, dass wir die Not anderer
nicht mehr wahrnehmen?
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Gesprächsimpulse - Karte 5

Gleichheit in Christus – Keine Unterschiede vor Gott
Schwestern und Brüder! Ihr alle, die ihr auf Christus getauft seid, habt Christus
angezogen. Es gibt nicht mehr Juden und Griechen, nicht Sklaven und Freie,
nicht männlich und weiblich; denn ihr alle seid einer in Christus Jesus. Wenn
ihr aber Christus gehört, dann seid ihr Abrahams Nachkommen, Erben gemäß
der Verheißung.

Gal 3,27-29

Gesprächsimpulse
Welche Aspekte der Menschenwürde kommen in diesem Schrifttext 

       zum Ausdruck?
Glauben wir, dass alle Menschen den gleichen Wert haben?
Wie können wir Mut gewinnen zum Widerspruch gegen alltägliche
Menschenfeindlichkeit?
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Gesprächsimpulse - Karte 6

Würde bewahren – Alter als Geschenk und als Wert
Kind, nimm dich deines Vaters im Alter an / und kränke ihn nicht, solange er
lebt! Wenn er an Verstand nachlässt, übe Nachsicht / und verachte ihn nicht
in deiner ganzen Kraft! Denn die dem Vater erwiesene Liebestat wird nicht
vergessen; und statt der Sünden wird sie dir zur Erbauung dienen.

Sir 3,12-14

Gesprächsimpulse

Welche Aspekte der Menschenwürde kommen in diesem Schrifttext 
       zum Ausdruck?

Wie können wir Gemeinschaft stiften und Brücken zwischen den
Generationen bauen?
Wie finden wir zu einer guten Balance zwischen eigener Freiheit und
sozialem Engagement?
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Im Frühjahr 2025 laden die Hilfswerke Misereor und Renovabis zu einer besonderen
Aktion ein, bei der die Menschenwürde im Mittelpunkt steht. Unter den Leitmotiven
„Voll der Würde“ und „Auf die Würde. Fertig. Los“ starten wir die deutschlandweite
Mitmach-Aktion „Wände voller Engagement“. 
Gemeinsam möchten wir das vielfältige bürgerschaftliche Engagement sichtbar machen
und ein Zeichen für ein solidarisches Miteinander setzen. Die Aktion beginnt am
Aschermittwoch und läuft bis Pfingsten. Wir bitten Sie, an zentralen Orten wie Kirchen,
Schulen, Vereinen oder Feuerwehrhäusern Projekte und Erfahrungen zu präsentieren,
die den respektvollen Umgang miteinander zeigen. Dabei steht im Vordergrund, wie
jeder Einzelne dazu beitragen kann, die Menschenwürde zu stärken. Wir laden Sie ein,
aktiv mitzuwirken: Zeigen Sie, was Engagement für Sie bedeutet und setzen Sie
gemeinsam mit uns ein starkes Zeichen für die Menschenwürde.

Plakatvorlage und mehr Infos herunterladen: 

Wände voller Engagement

Was tun Sie für
Menschenwürde?
Teilen Sie es mit!

www.renovabis.de/menschenwuerde


